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 Umfrage 1/2005  

Qualitätssicherung der betrieblichen Ausbildung 

Nachdem in den letzten Jahren vor allem das zahlenmäßige Angebot an Ausbildungsplätzen diskutiert 
wurde, rücken derzeit vermehrt Fragen nach der qualitativen Gestaltung, Durchführung und Steuerung der 
Ausbildung in den Mittelpunkt. 

Wir interessieren uns für die Organisation der Ausbildung in Ihrem Betrieb und Ihre Meinung zu 
Aktivitäten für die Qualitätssicherung der betrieblichen Ausbildung. 
y 

1. Wie viele Auszubildende beschäftigen Sie derzeit? 

 (wenn keine, bitte '0' eintragen) 

Anzahl davon im ... Ausbildungsjahr 
insgesamt 1. 2. 3. 4. 

v4201 v4202 v4203 v4204 v4205 

Wenn Ihr Betrieb zur Zeit nicht ausbildet, bitte weiter mit 

Frage 15 auf der Rückseite des Fragebogens. å 
 

2. Wie hat sich die Anzahl der Auszubildenden in Ihrem 

Betrieb in den letzten fünf Jahren entwickelt? 
v4206 ¨ gleich geblieben 

v4207 ¨ verringert 

v4208 ¨ gestiegen 

v4209 ¨ Ausbildung wurde eingestellt 

v4210 ¨ mit der Ausbildung wurde erst 
kürzlich begonnen 

 

3. Wann beginnen Sie in der Regel mit der Suche nach 

künftigen Auszubildenden? 

v4211 ................................... 
Monate vor Ausbildungsbeginn 

 

4. a) Was ist wichtig für die Auswahl der Ausbildungs-

platzbewerber?  

b) Welche Auswahlkriterien  haben in den letzten fünf 

Jahren an Bedeutung gewonnen? an Bedeutung 

 sehr  weniger un- gewonnen 

 wichtig wichtig wichtig wichtig  ja nein 
  1 2 3 4  1 2 

Schulabschluss v4212 ¨ ¨ ¨ ¨ 21 ¨ ¨ 
Zeugnisnoten v4213 ¨ ¨ ¨ ¨ 22 ¨ ¨ 

Alter v4214 ¨ ¨ ¨ ¨ 23 ¨ ¨ 
Betriebsprakt.  v4215 ¨ ¨ ¨ ¨ 24 ¨ ¨ 

Vorst.-Gespräch v4216 ¨ ¨ ¨ ¨ 25 ¨ ¨ 
Eignungstest v4217 ¨ ¨ ¨ ¨ 26 ¨ ¨ 

Empfehlungen v4218 ¨ ¨ ¨ ¨ 27 ¨ ¨ 
sonst., u. zwar: 

v4220 ........... 

v4219 ¨ ¨ ¨ ¨ 28 ¨ ¨ 

 

5. Wie viele Ausbilder haben Sie? davon 
Anzahl insgesamt hauptamtlich nebenamtlich 

v4229 v4230 v4231 

 

6. Wie planen Sie den Ablauf der Ausbildung? 

v4232 ¨ mit dem Ausbildungsplan der Kammer 
v4233 ¨ mit eigenem Ausbildungs- und Versetzungsplan 
v4234 ¨ am Lernfortschritt der Auszubildenden 
v4235 ¨ abhängig von der betrieblichen Auftragslage 
v4236 ¨ Anderes: 

v4237 .............................................................................................  
 

 

7. Finden in Ihrem Betrieb zu Beginn der Ausbildung 

besondere Einführungsveranstaltungen statt? 

v4238 1 ¨ ja, und zwar 

v4239 ¨ Vorstellung der Ausbilder 

v4240 ¨ Vorstellung des Betriebes 

v4241 ¨ Erläuterung des Ausbildungsverlaufs 

v4242 ¨ Betriebserkundung durch die Auszubildenden 

v4243 ¨ andere Veranstaltungen: v4244................................................. 

2 ¨ nein, keine besonderen Veranstaltungen 
 

8. Wo findet in Ihrem Betrieb die Ausbildung statt? 

  aus-
schließlich 

über-
wiegend 

teils- 
teils kaum 

gar 
nicht 

  1 2 3 4 5 

Arbeitsplatz v4245 ¨ ¨ ¨ ¨ ¨ 

Lehrwerkstatt/-büro v4246 ¨ ¨ ¨ ¨ ¨ 

Übungsfirmen v4247 ¨ ¨ ¨ ¨ ¨ 

überbetr. Ausb.-Stätte v4248 ¨ ¨ ¨ ¨ ¨ 

mit anderen Betrieben v4249 ¨ ¨ ¨ ¨ ¨ 
 

9. Führen Sie während der Ausbildung 

Lernerfolgskontrollen durch? 

v4250 1 ¨ ja, und zwar 
v4251 ¨ einmal im Ausbildungsjahr  

v4252 ¨ zweimal im Ausbildungsjahr 

v4253 ¨ einmal im Quartal 

v4254 ¨ nach jedem Ausbildungsabschnitt 

2 ¨ nein, keine LE-Kontrollen (weiter mit Frage 11) 
 

10. Wofür nutzen Sie die 

Lernerfolgskontrollen?  
trifft 
völlig 
zu 1 

trifft 
eher 
zu 2 

trifft 
eher 
nicht 
zu 3 

trifft 
nicht 
zu 4 

Ausbildungskonzepte  
und -methoden verbessern 

v4255 ¨ ¨ ¨ ¨ 

Vollständigkeit der vermittelten 
Ausbildungsinhalte kontrollieren 

v4256 ¨ ¨ ¨ ¨ 

Auszubildende zum Lernen 
motivieren 

v4257 ¨ ¨ ¨ ¨ 

Anpassung des Ausb.-Verlaufs 
an die individ. Leistungsfähigkeit 

v4258 ¨ ¨ ¨ ¨ 

leistungsstarken Auszubildenden 
Zusatzqualifikationen anbieten 

v4259 ¨ ¨ ¨ ¨ 

leistungsschwachen Auszu-
bildenden Ausb.-Hilfen anbieten 

v4260 ¨ ¨ ¨ ¨ 

über Verkürzung 
der Ausbildungszeit entscheiden 

v4261 ¨ ¨ ¨ ¨ 

Übernahme d Azubis entscheiden v4262 ¨ ¨ ¨ ¨ 
 



 

 

11. Bietet Ihr Betrieb den Auszubildenden folgende  

Möglichkeiten an? regel- gelegent-   
 mäßig lich selten nie 

  1 2 3 4 

Besuch von 
Messen/Fachausstellungen 

v4263 ¨ ¨ ¨ ¨ 

Teilnahme an Fachtagungen v4264 ¨ ¨ ¨ ¨ 

Zugang zum Internet/Intranet v4265 ¨ ¨ ¨ ¨ 

Sprachkurse v4266 ¨ ¨ ¨ ¨ 

Computerkurse v4267 ¨ ¨ ¨ ¨ 
Auslandsaufenthalte v4268 ¨ ¨ ¨ ¨ 

Projektarbeiten/-wochen v4269 ¨ ¨ ¨ ¨ 
Kurse zu Kommunikations-/ 

Präsentationstechniken 
v4270 ¨ ¨ ¨ ¨ 

Kurse zur Prüfungsvorbereitung v4271 ¨ ¨ ¨ ¨ 

Sonstiges: v4273........................ v4272 ¨ ¨ ¨ ¨ 
 

12. Wurden in Ihrem Betrieb in den letzten drei Jahren 

besondere Maßnahmen ergriffen, um die 

Ausbildungsqualität zu verbessern oder zu halten? 

v4274 1 ¨ Ja, und zwar 
 diese Maßnahmen: v4275 . ...................................... 

 

 

 2 ¨ nein 3 ¨ geplant 4 ¨ weiß nicht  
 

13. Wer ist in Ihrem Betrieb an den Maßnahmen zur 

Sicherung der Ausbildungsqualität beteiligt bzw. wer  
sollte daran beteiligt sein? ist 

beteiligt 1 
sollte beteiligt 

sein 2 
Betriebsinhaber v4276 ¨ ¨ 

Ausbildungsleiter v4277 ¨ ¨ 
Ausbildende v4278 ¨ ¨ 

Auszubildende v4279 ¨ ¨ 
Betriebsrat v4280 ¨ ¨ 

Personalabteilung v4281 ¨ ¨ 
Berufsschule v4282 ¨ ¨ 

Kammer v4283 ¨ ¨ 

Weitere: v4285........... v4284 ¨ ¨ 
 

14. Wie schätzen Sie die Qualität der Berufsausbildung in 

Ihrem Betrieb insgesamt ein? 

sehr 
gut gut 

zufrieden-
stellend 

aus-
reichend 

knapp 
ausreichend 

unzu-
reichend 

v4286 1¨ 2 ¨ 3 ¨ 4 ¨ 5 ¨ 6 ¨ 
 

15. Wie schätzen Sie die Qualität der Berufsausbildung 

a) in Ihrer Branche ein und 

b) in Deutschland insgesamt? 

 sehr 
gut gut 

zufrieden-
stellend 

aus-
reichend 

knapp 
ausreichend 

unzu-
reichend 

v4287 a) 1 ¨ 2 ¨ 3 ¨ 4 ¨ 5 ¨ 6 ¨ 
v4288 b)1 ¨ 2 ¨ 3 ¨ 4 ¨ 5 ¨ 6 ¨ 
 

 

16. Für wie wichtig halten Sie es, die Qualität der 

betrieblichen Berufsausbildung - zum Beispiel durch ein 

externes Siegel - zertifizieren zu lassen? 

 sehr 
wichtig wichtig 

weniger 
wichtig 

un- 
wichtig 

v4289 1 ¨ 2 ¨ 3 ¨ 4 ¨ 
 

17. Bitte schätzen Sie ein:  

Die Beschäftigung mit Fragen der Ausbildungsqualität 

wird in den nächsten drei Jahren ... 

a) im eigenen Betrieb 

b) in Ihrer Branche 

c) in Deutschland insgesamt 

 wesentlich  
wichtiger werden 

wichtiger 
werden 

gleich wichtig 
bleiben 

unwichtiger 
werden 

v4290 a) 1 ¨ 2 ¨ 3 ¨ 4 ¨ 
v4291 b) 1 ¨ 2 ¨ 3 ¨ 4 ¨ 
v4292 c) 1 ¨ 2 ¨ 3 ¨ 4 ¨ 
 

18. Von wem sollten Ihrer Meinung nach Anstöße für 

Maßnahmen zur Sicherung der Ausbildungsqualität  
ausgehen? 1 ja, 2 ja, 3 ja, 4 5 nein, 

von ... 
 aus-

schließlich 
grund-
sätzlich 

unter 
Umständen 

eher 
nicht 

keines-
falls 

einz. Betrieben v4293 ¨ ¨ ¨ ¨ ¨ 

Betr. gemeinsam v4294 ¨ ¨ ¨ ¨ ¨ 

Branchenverb. v4295 ¨ ¨ ¨ ¨ ¨ 

Kammern v4296 ¨ ¨ ¨ ¨ ¨ 

staatl. Institut. v4297 ¨ ¨ ¨ ¨ ¨ 

Sonstigen: v4298 ¨ ¨ ¨ ¨ ¨ 

v4299 ..................................................................................... 
 

19. Wie beurteilen Sie folgende Aussagen über 

Maßnahmen zur Sicherung der betrieblichen  

Ausbildungsqualität? 

Maßnahmen zur Sicherung der 

Ausbildungsqualität... 

trifft 
völlig 
zu 1 

trifft 
eher 
zu 2 

trifft 
eher 
nicht 
zu3 

trifft 
nicht 
zu4 

sind vor allem Führungsaufgaben v4300 ¨ ¨ ¨ ¨ 
verbessern das Image des Betriebes v4301 ¨ ¨ ¨ ¨ 
verursachen mehr Aufw. als Nutzen v4302 ¨ ¨ ¨ ¨ 
optimieren die Ausbildungsabläufe v4303 ¨ ¨ ¨ ¨ 

sind eine Modeerscheinung v4304 ¨ ¨ ¨ ¨ 
 

20. Sind Sie bereit, an weiteren Befragungen zum Thema 

Qualitätssicherung mitzuwirken? 

an schriftlichen Befragungen v4305 1 ¨ ja 2 ¨ nein 

an Interviews v4306 1 ¨ ja 2 ¨ nein 

 

v4307  allgemeine Bemerkungen, Kritik, Kommentare 
 

 
(Rücksendeadresse passt in einen Fensterumschlag) 
 
 
 
 

Bundesinstitut für Berufsbildung 

AB 1.1 Ø  RBS 

53142  Bonn 

 
 
 
Fragen zum Inhalt beantwortet gern: 
___________________________________________ 
 
Bitte senden Sie den ausgefüllten Fragebogen an uns 
zurück oder faxen Sie ihn an _____________ 

 


